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Niederschrift 
über die 10. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
am Mittwoch, 2. Februar 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Marcus Leitschuh, Vorsitzender, CDU 
Katharina Griesel, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 
Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Thomas Volmer, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 
Nuria Perez Rivas, Mitglied, SPD 
Dr. phil. Michael von Rüden, Mitglied, CDU 
Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 
Lutz Getzschmann, Mitglied, DIE LINKE 
Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 
Michael Moses-Meil, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Ehri Haas, Vertreterin des Seniorenbeirates 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin 
Dr. Susanne Völker, Stadträtin 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Annette Knieling, Staatliches Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel 
Christina Hein, HNA 
Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung 
Nina Zastrow, Amt für Schule und Bildung 
Katja Schöne, Amt für Schule und Bildung 
Judith Osterbrink, Jugendamt 
Antje Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel 
Myriel Therwies-Leschke, Kindertagesbetreuung Kassel 
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Tagesordnung: 
 
1. Schwerpunkte der Schulentwicklungsplanung                              101.18.92 
2. Corona-Situation an Schulen und Kitas                                           101.18.1946 
3. Vorstellung der Kita-Online-Anmeldung                                          101.19.100 
4. Raumsituation am Friedrichsgymnasium 101.19.312 
5. Pflicht-Tests für genesene und “geimpfte“ Schüler 101.19.315 
6. Schülerverhalten nach 2 Jahren Pandemie 101.19.333 
7. Situation im Sozial- und Erziehungsdienst 101.19.356 
 
 
Vorsitzender Leitschuh eröffnet die mit der Einladung vom 26. Januar 2022 
ordnungsgemäß einberufene 10. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Der Magistrat beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um die als Tischvorlage 
vorliegende Magistratsvorlage betr. Änderung und Anpassung der 
Betriebskostenzuschussverträge freier Träger der Tagesbetreuung für 
Grundschulkinder, 101.19.360. Stadträtin Dr. Völker begründet die beantragte 
Erweiterung. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst gemäß § 10 (6) der 
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung Kassel (2/3-Mehrheit) bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD 
Ablehnung: CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: DIE LINKE 
den 
Beschluss 
Der Geschäftsordnungsantrag auf Erweiterung der Tagesordnung um die Vorlage 
des Magistrats betr. Änderung und Anpassung der Betriebskostenzuschussverträge 
freier Träger der Tagesbetreuung für Grundschulkinder, 101.19.360, wird 
abgelehnt. 
 
 
Die Nachfragen von Stadtverordneten Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, bezüglich auf 
die mit der Einladung versandte Übersicht der Fachraumsanierung beantworten 
Bürgermeisterin Friedrich und Frau Steinbach, Amt für Schule und Bildung. 
 
Vorsitzender Leitschuh stellt die Tagesordnung fest. 
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3 von 6 1. Schwerpunkte der Schulentwicklungsplanung 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 11. Juli 2016 
Bericht des Magistrats 
-101.18.92- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, künftig im Halbjahresrhythmus im Ausschuss 
für Schule, Jugend und Bildung über die Schwerpunkte der 
Schulentwicklungsplanung zu berichten. 

 
Bürgermeisterin Friedrich führt kurz in das Thema ein. 
 
Frau Steinbach, Amt für Schule und Bildung, berichtet über die aktuellen 
Schulentwicklungsplanungen. Ergänzend dazu gibt Frau Zastrow, Amt für Schule 
und Bildung, anhand einer PowerPointPräsentation Einblicke in die Ergebnisse der 
Modellregion Inklusive Bildung in den Jahren 2015 – 2020. 
 
Im Anschluss werden von Bürgermeisterin Friedrich und Frau Steinbach, Amt für 
Schule und Bildung, die Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Corona-Situation an Schulen und Kitas 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 7. Dezember 2020 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1946- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat berichtet bis auf weiteres regelmäßig über den Umgang mit dem 
Corona-Virus und seine Verbreitung an Schulen und Kindertagesstätten. 

 
Bürgermeisterin Friedrich und Stadträtin Dr. Völker berichten über den Umgang 
mit dem Corona-Virus an Schulen und in den Kindertagesstätten. 
 
Die sich anschließenden Fragen werden von Bürgermeisterin Friedrich, Stadträtin 
Dr. Völker und Frau Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel, beantwortet. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
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Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juli 2021 
Bericht des Magistrats 
-101.19.100- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, das neue System der Kita-Online-Anmeldung 
(KiBeKa) im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung vorzustellen. 

 
Stadträtin Dr. Völker und Frau Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel, führen kurz in 
das Thema ein. 
 
Frau Therwies-Leschke, Kindertagesbetreuung Kassel, erläutert anhand einer 
PowerPointPräsentation das Onlineportal zur Vergabe von Betreuungsplätzen und 
beantwortet im Anschluss zusammen mit Frau Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel, 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4. Raumsituation am Friedrichsgymnasium 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.312 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Im Schuljahr 2022/2023 werden entsprechend der zu erwartenden 
Einwahlzahlen am Friedrichsgymnasium 4 Klassenräume fehlen. Der Vorschlag 
des Schulverwaltungsamtes, bis zur Fertigstellung des Erweiterungsbaus am 
Friedrichsgymnasium der Raumnot damit zu begegnen, einen ganzen Jahrgang 
digital zu unterrichten oder aber ein Vormittags-/Nachmittags-Schichtmodell 
zu praktizieren, stößt bei der Schulgemeinde auf große Ablehnung. 
 
1. Hält der Magistrat es ernsthaft für einen gangbaren Weg, angesichts der 

bereits im Corona-Lockdown gemachten Erfahrungen mit den negativen 
Auswirkungen auf Schülerinnen und Schüler, die zuhause unterrichtet 
wurden, einen ganzen Jahrgang digital zu unterrichten und vom Schulleben 
auszuschließen? 

 
2. Sieht der Magistrat nicht die Gefahr, dass ein Schichtmodell zu großen 

Konflikten in Familien im Zusammenhang mit der Berufstätigkeit der Eltern 
führen kann? 
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3. Warum wird für die zwischenzeitliche Behebung der Raumnot am 

Friedrichsgymnasium seitens des Schulverwaltungsamtes nicht die 
Errichtung eines Schulersatzbaues (Pavillons) in Betracht gezogen? 

 
Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner 
Fraktion. 
 
Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. 
 
Nach Beantwortung durch Bürgermeisterin Friedrich erklärt Vorsitzender 
Leitschuh die Anfrage für erledigt. 
 
 
5. Pflicht-Tests für genesene und “geimpfte“ Schüler 

Anfrage der AfD-Fraktion 
- 101.19.315 - 

 
Anfrage 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat: 
 

1. Waren “geimpfte“ und genesene Schüler an Kasseler Schulen von den 
dreimal wöchentlichen Corona-Pflichttests ausgenommen, wenn ja bis 
wann? 

 

2. Wie viel Prozent der Schüler waren genesen oder “geimpft“? 
 

a) In der Sekundarstufe I, jeweils Anfang September, Oktober, 
November und Dezember. 

 

b) In der Sekundarstufe II, jeweils Anfang September, Oktober, 
November und Dezember. 

 

3. Bei viel Prozent der Schüler wurden Infektionen festgestellt? 
 

a) In der Sekundarstufe I, getrennt nach 1. genesen oder “geimpft“, 2. 
ungeimpft. 

 

b) In der Sekundarstufe II, getrennt nach 1. genesen oder “geimpft“, 2. 
ungeimpft. 

 
Stadtverordneter Moses-Meil, AfD-Fraktion, begründet die Anfrage seiner 
Fraktion. 
 
Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. 
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Leitschuh die Anfrage für erledigt. 
 
 
6. Schülerverhalten nach 2 Jahren Pandemie 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.333 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
7. Situation im Sozial- und Erziehungsdienst 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.356 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:59 Uhr 
 
 
 
 
 
Marcus Leitschuh Sabine John 
Vorsitzender Schriftführerin 
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